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Sonntag, 11. Juli 2010 
17:00 Uhr   Begrüßung und Treffen im Institut, Vorstellungsrunde und Kennenlernen, 

bis 19:00 Uhr   gemeinsames Abendessen in der „Brotfabrik“ (Frankfurt-Hausen) 
 

Montag, 12. Juli 2010 
9:15 Uhr Kaffee 

9:30 Uhr Prof. Dr. MICHELE LUMINATI (Luzern) 
Einführung 

 
10:00 Uhr KARIN RAUDE (Köln) 

Der Volksgeist bei den Brüdern Grimm 
 
11:00 Uhr   BART QUINTELIER (Gent) 
   Justice and Society. Socio-political History of Justice Administration in Belgium (1795-2000) 
 
12:00 Uhr   MAIKE HUNEKE (Freiburg) 

  Die Glosse zum Lehnrecht des Sachsenspiegel 
 
15:00 Uhr   DIETMAR SCHUBERT (Berlin) 
   Die Haftung des Auftragnehmers im klassischen Römischen Recht 
 
16:00 Uhr  Gemeinschaftsfoto, anschließend Bibliotheksführung von Frau Dr. Amedick 
 

Dienstag, 13. Juli 2010 
9:45 Uhr  Kaffee 

10:00 Uhr CYRUS BECK (Luzern)  
Liechtensteinische Verwaltungsrechtsgeschichte 

 
11:00 Uhr FELIX GROLLMAN  (München) 

Kapitularien und leges unter Karl dem Grossen 
 
12:00 Uhr   SIMON KEMPNY (Münster) 
   Das Finanz- und Steuerverfassungsrecht der Paulskirchenverfassung 
  
18:30 Uhr  Stadtrundgang (Deutsch/Englisch) und Abendessen 

Treffpunkt: Brunnen vor der Alten Oper 
 

Mittwoch, 14. Juli 2010 
9:45 Uhr  Kaffee 

10:00 Uhr   CLAUDIA LYDORF  (Saarbrücken) 
Westeuropäische Herrschertestamente um 1200 im Vergleich 

 
11:00 Uhr   BRAM VAN DAEL  (Gent) 

Action or Reaction? The Belgian Justice Department & 19th Century Law Reform 
 

12:00 Uhr   MEHMET CEMIL OZANSÜ (Istanbul) 
Die Entwicklung der öffentlichen Strafe und die Rationalisierung der Strafrechtspflege in der 
frühen Neuzeit, besonders am Beispiel der Carolina und ihre Einwirkungen auf das 
Strafrechtsdenken 



 
18:00 Uhr Abendvortrag 

Prof. Dr. GUIDO PFEIFER (Frankfurt)  
Von Prozessen und Prozeduren in altbabylonischer Zeit 

 

Donnerstag, 15. Juli 2010 
9:45 Uhr  Kaffee 

10:00 Uhr CHRISTOPH LUTHER (Potsdam) 
Rechtsverständnis und Strafgesetzgebung im späten 18. Jahrhundert 

 
11:00 Uhr   NILS WURCH (Freiburg) 

  Securitati contractuum consulunt pignora & fidejussores 
 
12:00 Uhr   SARAH-LENA SCHMIDT (Freiburg) 

Der Frankfurter Wachensturm vom 3. April 1833 und seine Deutungen in 
verfassungsgeschichtlichem Kontext 

 

Freitag, 16. Juli 2010 
9:00 Uhr  Kaffee 

9:15 Uhr   CHRISTIAN SCHNABEL (Tübingen) 
   Der "solutionis causa adiectus" im klassischen Römischen Recht 

 
10:15 Uhr TONI MALMINEN  (Helsinki)  

The Rise of Legal Realism in Sweden and the United States, 1870-1960 
 
11:15 Uhr   STEFAN STODOLKOWITZ (Passau) 
   Das Oberappellationsgericht Celle und seine Rechtsprechung im 18. Jahrhundert 

 
12:15 Uhr  Schlussdiskussion 
 
13:00 Uhr  Voraussichtliches Ende der Veranstaltung 
 
Wir danken der Dr. Bodo Sponholz-Stiftung Frankfurt am Main für die finanzielle Unterstützung. 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
TAGUNGSORT: 
 

Max-Planck-Institut für europäische Rechtsgeschichte 
Hausener Weg 120, 60489 Frankfurt am Main 
Fon: +49 (0)69 78978-0, Fax: +49 (0)69 78978-169 
www.mpier.uni-frankfurt.de 
 
KURSLEITUNG: Prof. Dr. Michele Luminati (Luzern) 
 
ANSPRECHPARTNER: PD Dr. Christiane Birr, Dr. Stefan Ruppert, PD Dr. Miloš Vec 
 


